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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst .........................................Tel. 116117
Feuerwehr .......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110
Standorte der Defibrillatoren
Monheim   Raiffeisen-Volksbank   Neuburger Str. 10
Flotzheim   Feuerwehrhaus   Grießstraße 11
Kreut   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 29
Itzing   Feuerwehrhaus   Oberbuck 11
Kölburg   Feuerwehrhaus   Dorfstraße 1
Liederberg   Bushäuschen
Ried   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 6
Rehau   Feuerwehrhaus   Hankengasse 8
Rothenberg   Wohnhaus Hasmüller   Hs.Nr. 16
Warching   Feuerwehrhaus   Obere Dorfstraße 24
Weilheim   Feuerwehrhaus   Rehauer Straße 8
Wittesheim   Feuerwehrhaus   Am Anger 1
Strom, Gas, Wasser
Strom   LEW   ...............................  Tel. 08 00 / 5 39 63 80
Gas   Erdgas Schw.  .................  Tel. 08 00 / 1 82 83 84
Wasser   Stadt Monheim  ...................... 01 75 / 1 17 32 69

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa./So. 25./26.02.2017
Dr. Hippele, Albert-Proeller-Straße 13,
Buchdorf ......................................................0 90 99 / 5 50 49 00
Sa./So. 18./19.03.2017
Dres. Heinlin, Reichsstraße 15,
Donauwörth .......................................................09 06 / 24 22 00

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack ..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Bürgerservice
Rathaus
Telefon: .......................................................... 0 90 91 / 90 91 - 0
Telefax: ........................................................ 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail:  ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. ............................................. von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich ....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer .........................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 11

StadtAktivManagement 
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104
Herr Peter Ferber ....................................Tel. 0 90 91 / 90 91 -19

Frau Marion Rebele ................................Tel. 0 90 91 / 90 91 -53
....................................................... oder Fax 0 90 91 / 90 91 -44
e-mail: sam@monheim-bayern.de
Stadtbauamt:
Herr Schmid .........................................Tel.  0 90 91 / 90 91 - 40
Herr Karg ...............................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 41
e-mail: bauamt@monheim-bayern.de

Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Mayer .............................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 24
Frau Ottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 28
Frau Sonntag .........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 25
LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel.  .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax.  ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Tel.  ...............................................................01 51 / 26 34 31 23
e-mail: ........................................... BuechereiMonheim@gmx.de
Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag .................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
JUARBAD Monheim
Schulstraße 8 Tel. 0 90 91 / 7 50
Öffnungszeiten:
Montag:  Frauen-Schwimmen .....................16:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch:  Allgemein .....................................15:00 - 21:00 Uhr
Freitag:  Senioren-Schwimmen ..................13:00 - 15:00 Uhr
 Allgemein .....................................15:00 - 21:00 Uhr
Samstag: Allgemein .....................................13:00 - 19:00 Uhr
Sonntag: Allgemein .....................................10:00 - 18:00 Uhr

Bestattungsdienst Schöner
Bestattungen Schöner, Östlicher Postweg 5, 91799 Langenalt-
heim ..............................................................Tel. 0 91 45 / 16 94
.....................................................................Fax: 0 91 45 / 66 53
Email: schoener-bestattungen@t-online.de

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel. ................................................................. 0 90 91 / 50 97 - 0
Fax: ............................................................ 0 90 91 / 50 97 - 114
E-Mail: ................................................ monheim@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de
Caritas Sozialstation
Donauwörther Straße 60
Tel. .......................................................................0 90 91 / 20 10
Öffnungszeiten .................. Mo.-Fr. von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz Monheim ist bis Ende März 2017 geschlossen.
Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof Monheim
Der Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof an der Nürnber-
ger Straße ist von März bis November am Freitag von 15 bis 17 
Uhr und am Samstag von 9 bis 13 Uhr geöffnet.
Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenommen. 
Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.
Öffnungszeiten in der Fundgrube (Donauwörther Str. 60)
Die (Kleider)-Fundgrube ist aus brandschutz-technischen 
Gründen ab sofort geschlossen. Änderungen hierzu werden in 
der Stadtzeitung bekanntgegeben.

Redaktion Stadtzeitung

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 24. März 2017.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens 
jedoch bis Montag, 20.03.2017, 09:00 Uhr, in das System  
https://cmsweb.wittich.de direkt einzupflegen. Die Anleitung 
dafür können sie unter www.monheim-bayern.de/stadtzeitung 
herunterladen. Bitte registrieren Sie sich im Vorfeld.
Für organisatorische Fragen zur Stadtzeitung wenden Sie sich 
bitte per E-Mail an stadtzeitung@monheim-bayern.de.
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Berichte aus dem Rathaus
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Bekanntmachung: 
Einhebung der Hundesteuer
Die Hundesteuer für das Jahr 2017 ist am 01. April 2017 zur 
Zahlung fällig und wird von den Steuerpflichtigen, die ein 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, abgebucht. Die Steu-
erpflichtigen die nicht am Bankeinzugsverfahren teilnehmen, 
werden um rechtzeitige Überweisung der Hundesteuer gebe-
ten.

Die Steuerpflicht entsteht mit Beginn des Jahres oder während 
des Jahres an dem Tag, an dem der Steuertatbestand verwirk-
licht wird.

Steuerpflichtig ist grundsätzlich jeder über 4 Monate alte 
Hund.

Evtl. eintretende Änderungen in der Steuerpflicht sind nach der 
städtischen bzw. gemeindlichen Hundesteuersatzung unver-
züglich der Verwaltungsgemeinschaft oder der zuständigen 
Gemeinde anzuzeigen.

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MONHEIM

Vellinger
Erster Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung 
zur Eintragungsmöglichkeit von 
Übermittlungssperren nach dem 
Bundesmeldegesetz
Sie haben nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes 
(BMG) die Möglichkeit, Widerspruch gegen einzelne regelmä-
ßig durchzuführende Datenübermittlungen der Meldebehörde 
einzulegen. Dieser Widerspruch gilt jeweils bis zum Widerruf.

A) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das 
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der 
Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 BMG in Verbindung mit 
§ 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes widersprechen.

B) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die 
meldepflichtige Person angehört, sondern Familienangehö-
rige der meldepflichtigen Person angehören
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs.1 i.V.m § 42 
Abs.3 BMG widersprechen.

C) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs.1 i.V.m. § 
50 Abs.5 BMG widersprechen.

D) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs.2 i.V.m. § 
50 Abs.5 BMG widersprechen.

E) Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs.3 i.V.m. § 
50 Abs.5 BMG widersprechen.

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie durch 
persönliches Erscheinen unter Vorlage Ihres Ausweisdokumen-
tes bei der

Verw.Gem. Monheim - Einwohnermeldeamt
Marktplatz 23, 86653 Monheim

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 07.30 Uhr bis 12.15 Uhr
zusätzlich am Donnerstag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

vornehmen oder aber auch über unsere Internetseite unter
www.vg-monheim.de.

Georg Vellinger
Erster Vorsitzender

Lese-Erzählung mit Bildershow 
im Haus St. Walburg Monheim

Am Donnerstag, den 30. März 2017 findet um 19:00 Uhr
im Haus St. Walburg in Monheim

eine Lese-Erzählung mit Bildershow statt:

„Die Wunder des Camino -
zwei Pilgerreisen auf dem Jakobsweg“

Frau Gabriele Schmid aus Druisheim erzählt über ihre beiden 
Pilgerreisen auf dem Jakobsweg und liest dazu kurze Passa-
gen aus ihren Büchern vor. Außerdem präsentiert sie wunder-
schöne Bilder von ihren Reisen nach Santiago des Compostela.

Zudem erfährt der Zuhörer so manche erlebte „Wahnsinnsge-
schichte“ von der Pilgerin und Autorin Gebriele Schmid.

Lassen Sie sich mitreißen von 
der beigeisternden und hu-
morvollen „Reiseleitung“!

Der Pfarrverband Monheim, 
der Katholische Frauenbund 
und die Stadt Monheim laden 
Sie hierzu herzlich ein.

Der Eintritt ist frei!

Wandern mit dem Verein SoMit e. V.
Auch für dieses Jahr hat der Verein SoMit e.V. in der Mon-
heimer Alb ein Wanderprogramm zusammengestellt.

Die Wanderungen starten jeweils um 14 Uhr, dauern circa 2 bis 
2,5 Stunden und sind daher auch für wanderfreudige Senioren 
leicht zu bewältigen. Abschließend wird zur Einkehr eingeladen.
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Termine:
15.03.2017  Monheim / Warching, Rund um Warching, Treff-

punkt und Einkehr: Gasthaus Sprater, Warching
12.04.2017  Tagmersheim / Blossenau, Besichtigung „B+ 

Natur- und Umweltbildungszentrum“ und Wande-
rung um Blossenau Treffpunkt und Einkehr: Park-
platz „B+ Natur- und Umweltbildungszentrum“

10.05.2017  Rögling, Wanderung durch die blühende Natur 
und Waldesluft, Treffpunkt: Nadlerbrunnen, Ein-
kehr: Nadlerhaus

08.06.2017 Huisheim, Vom Geotop zum Dorfladen Treffpunkt: 
Parktplatz Sualafeldhalle zwischen Huisheim und 
Gosheim

12.07.2017  Buchdorf, Über den Brand zu Biber und Sand, 
Treffpunkt und Einkehr: Gasthaus Mack

09.08.2017  Kaisheim, Jakobsweg in Kaisheim, Treffpunkt: 
Parkplatz bei der Hofwirtschaft

13.09.2017  Daiting, Wanderung im Usseltal, Treffpunkt und 
Einkehr: Usseltalwirt

11.10.2017  Marxheim / Gansheim, Kirchenführung St. Niko-
laus und Kapelle in Gansheim / Wanderung Treff-
punkt und Einkehr: Sportheim

Wir freuen uns auf interessante und erlebnisreiche Wande-
rungen mit Ihnen!

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind in der Zeit von 16.02.17 
bis 01.03.17 folgende Personenstandsfälle beurkundet:

Sterbefall:
16.02.2017  Frau Hildegard Weinreich-Hofmann, geb. Kep-

pele, Donauwörther Straße 40, Monheim

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Wir gratulieren
Zum 40-jährigen Ehejubiläum:
am 11.03  Frau Katarina Gebhardt und Herrn Egor 

Gebhardt, Itzing, Am Biberfeld 16

Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
am 19.03.  Frau Andrea Saur und Herrn Peter Saur, Berg-

straße 20

Zum Geburtstag:
am 10.03.  zum 75. Geburtstag
 Frau Annemarie Seidl, Jahnstraße 7
am 11.03.  zum 73. Geburtstag
 Herrn Josef Schmitt, Am Priel 9
am 12.03.  zum 79. Geburtstag
 Frau Rosa Markiewicz, Donauwörther Straße 40
am 14.03.  zum 65. Geburtstag
 Frau Gabriele Silberhorn, Kohlstattstraße 8
am 14.03.  zum 72. Geburtstag
 Frau Philomena Ferber, Kölburg, Am Hag 9
am 17.03.  zum 79. Geburtstag
 Frau Walburga Beringer, Wittesheim,

 Am Anger 11
am 17.03.  zum 81. Geburtstag
 Herrn Josef Behringer, Warching,
 Obere Dorfstraße 25
am 19.03.  zum 71. Geburtstag
 Herrn Karl Robert Keuerleber,
 Am Sonnenbühl 24
am 20.03.  zum 78. Geburtstag
 Herrn Joseph Trollmann, Rehau, Abtstraße 12
am 21.03.  zum 86. Geburtstag
 Frau Josephine Seel, Kohlstattstraße 22
am 22.03.  zum 65. Geburtstag
 Herrn Erich Tuffentsammer, Eschenweg 4
am 23.03.  zum 65. Geburtstag
 Herrn Johann Strobl, Lindenstraße 8

Gefunden - Verloren

Schulnachrichten
Grundschule/Mittelschule Monheim
Schuleinschreibung
Die Einschreibung der schulpflichtig werdenden Kinder 
erfolgt am Montag, den 27. März 2017 ab 14.00 Uhr in der 
Grund- und Mittelschule Monheim. Die Buchdorfer Kinder wer-
den eigens an der Schule in Buchdorf eingeschrieben.
Sollte jemand noch keinen Termin für die Schuleinschreibung 
erhalten haben, bitte ich telefonisch unter Tel. 09091/1815 die-
sen noch einzuholen.

Anzumelden sind alle Kinder, die
a)  bis zum 30. September 2017 das 6. Lebensjahr vollenden, 

also in der Zeit vom 01. Oktober 2010 bis einschließlich 30. 
September 2011 geboren sind.

b)  im vorigen Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt wurden.

Außerdem können an den gleichen Terminen auf Antrag der 
Eltern Kinder eingeschrieben werden, die in der Zeit vom 01. 
Oktober 2011 bis einschließlich 31. Dezember 2011 geboren 
sind.

Für eine Einschreibung von Kindern, die nach dem 31. Dezem-
ber 2011 geboren sind, ist die Vorlage eines schulpsychologi-
schen Gutachtens erforderlich.

Zur Schuleinschreibung sind mitzubringen:
- Geburtsurkunde des Kindes
- Bestätigung der Schuleingangsuntersuchung des Gesund-

heitsamtes
- in Zweifelsfällen Sorgerechtsbeschlüsse vom Gericht

Sollte ein Kind am Einschreibetag erkrankt sein, so ist die Ein-
schreibung trotzdem an diesem Tag vorzunehmen und das 
Kind selbst zu einem späteren Zeitpunkt vorzustellen.
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Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Kinder ausgeruht zur Schu-
leinschreibung kommen.
Wenn Sie Angaben zu Ihrem Kind zu machen haben (z.B. 
Linkshändigkeit, Kurzsichtigkeit oder außergewöhnliche Krank-
heiten….), dann weisen Sie das einschreibende Personal dar-
auf hin.
Am Tag der Schuleinschreibung erhalten Sie bei Bedarf auch 
Informationen zum Thema „Mittagsbetreuung“.

Der Elternbeirat bietet an diesem Nachmittag der Schulein-
schreibung Kaffee und Kuchen an.
Barbara Simon
Rektorin

Schulfasching
Natürlich darf in der „Karnevalshochburg“ Monheim der 
Fasching auch an der Schule nicht spurlos vorübergehen. So 
hatte die SMV unter der Anleitung von Verbindungslehrer Chris-
tian Tutsch ein buntes Programm auf die Beine gestellt, das am 
„Rußigen Freitag“ in der Aula unter der Moderation von Daniel 
Löffler und Oliver Banweit über die Bühne ging.
Beteiligt daran waren von der „Gailachia“ das Kinderprin-
zenpaar mit einem Tanz, die Tanzmäuse mit ihrem Schmet-
terlingstanz und die Minigarde mit einem Marsch. Die Erst-
klässler sangen das Lied von einem kunterbunten Hund, 
Dritt- und Viertklässler tanzten zu „Cotton Eye Joe“, Mädchen 
aus den fünften und sechsten Klassen zu „Stand by me“, die 
Klasse 4b führte einen Luftballontanz auf. Ein Musikquiz Leh-
rer gegen Schüler (Klasse 7), ein Sketch zum Thema „Alltag 
in der Schule“ (Klasse 6b), die Suche nach dem „Supertalent“ 
(neunte Klassen) und das „Bobfahrerlied“ (Klasse 5) sorgten 
für weiteren Spaß.
Ein Hinhörer war die Schulband mit zwei Liedern. Mädchen aus 
der achten Klasse schminkten ihren Mitschülern Tattoos. Mit 
einem Gaudiwurm durch das Schulhaus ging der wohl lustigste 
Schultag des Jahres zu Ende.

Monheimer Team wird Kreismeister
In der Harburger Wörnitzhalle fand das Kreissportfest der 
Grundschulen im Geräteturnen statt. Mit von der Partie waren 
insgesamt zehn Mannschaften aus dem gesamten Landkreis, 
für die jeweils acht Turnerinnen und Turner an den Start gin-
gen. Der Wettkampf setzte sich aus Einzel- und Teamdiszipli-
nen zusammen. Dabei waren Gerätebahnen an Reck-Boden, 
Balken-Sprung und Barren-Langbank zu absolvieren, auch 
Klettern stand auf dem Programm. Die meisten Punkte sam-
melte dabei unsere Mannschaft und wurde somit verdient 
Kreismeister. Bravo und Glückwunsch!
Trainiert von Sportlehrer Mario Reichert, turnten für die Monhei-
mer Mannschaft Leni Schiele, Lukas Siebenhüter (beide Buch-
dorf), Melina Markhot, Leonie Ferber, Liara Keppler, Kiara Fer-
ber, Felix Rösch und Yehor Zababurin. Komplettiert wurde das 
Team von Madlen Roßmann und Selina Gampe.

Volkshochschule
Für nachstehende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere Informa-
tionen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon 09091/2854.

4123M Yoga Flow für Einsteiger/Mittelstufe
Klassische Asanas wunderbar fließend im Sonnengruß 
integriert. Bitte mitbringen: Decke oder Matte, Handtuch, 
bequeme Kleidung, Getränk. HTNZ: 11.
6 x ab Mittwoch, 21.06.2017, 17:30-18:30 Uhr, € 32,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken
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4125M Gesunder Rücken
Mit fließenden dynamischen Bewegungen wird die Musku-
latur rund um die Wirbelsäule zuerst mobilisiert und gedehnt 
und anschließend intensiv bis in die Tiefe gekräftigt. Für ein 
wunderbares gelockertes, gekräftigtes Gefühl. Mitzubringen: 
Handtuch, Getränk, Matte, Turnschuhe. HTNZ: 11.
6 x ab Mittwoch, 21.06.2017, 18:30-19:30 Uhr, € 32,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken

4129M Bodyshaping Yoga/Mittelstufe
Bodyshaping Yoga ist eine Yoga-Stunde, bei der klassische 
Asanas mit Bewegungen aus Bodystyling/Pilates dynamisch 
kombiniert und harmonisch fließend im Sonnengruß integ-
riert werden. Ideal als Anschlusskurs nach Yoga Flow oder für 
etwas sportliche Damen und Herren. Optimale Fettverbrennung 
kombiniert mit Koordination, Kraft und Stretching. Bitte mitbrin-
gen: eine Decke oder Matte, Handtuch, bequeme Kleidung, 
Getränk. HTNZ: 11
6 x ab Mittwoch, 21.06.2017, 19:30-20:30 Uhr, € 32,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Jasmin Mack, Trainerin S- und 
B-Lizenz, Power vit Yoga, Yinyasa Flow, Bewegter Rücken
HS-Dozentin

4290M Was versteckt sich hinter meinem Übergewicht?
Es gibt viele Gründe, warum die Zahl der Übergewichtigen 
weltweit zunimmt. Die Hauptgründe sind allerdings nicht unbe-
dingt ein Mangel an Selbstbeherrschung und Bewegung. Wel-
che tiefgreifenden Faktoren beeinflussen unseren Stoffwech-
sel? Wie können wir ihn selbst beeinflussen?
1 x ab Mittwoch, 26.04.2017, 19:00-20:30 Uhr, € 12,00 (Voran-
meldung erforderlich!), Grund- und Mittelsch. Monheim, - Ros-
witha Korb, Heilprak. f. Psychotherap.

4293M Fußgesundheit
Beachten Sie Ihre Füße bevor es weh tut! Unsere Füße tra-
gen uns als treue Diener durchs Leben. Meist entwickeln wir 
jedoch erst Wertschätzung für sie, wenn sie uns nicht mehr 
klaglos durchs Leben tragen. Füße aus kosmetischer, medizini-
scher und ganzheitlicher Sicht betrachtet.
1 x ab Mittwoch, 10.05.2017, 19:00-20:30 Uhr, € 12,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Roswitha Korb, Heilprak. f. Psycho-
therap.

4412M Wirbelsäulengymnastik
Die Wirbelsäulengymnastik ist geeignet für Menschen, die 
vorbeugend etwas gegen Fehlhaltungen und Verspannungen 
tun möchten. Der Kurs enthält abwechslungsreiche Übun-
gen, die harmonisch aufeinander abgestimmt sind und keinen 
bestimmten Leistungsstand erfordern. Bitte mitbringen: Matte, 
Getränk, Handtuch, Sportschuhe. HTNZ: 12.
10 x ab Donnerstag, 27.04.2017, 18:30-19:30 Uhr, € 50,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Silke Huber, Wirbelsäulenfach-
lehrerin

4413M Wirbelsäulengymnastik
siehe Kurs 4412M.
10 x ab Donnerstag, 27.04.2017, 19:30-20:30 Uhr, € 50,00, 
Haus des Gastes, Kirchstr. 1 - Silke Huber, Wirbelsäulenfach-
lehrerin

4506M Zumba® Fitness
Das Workout zu Latino-Rhythmen! Das Zumba® Programm 
vereinigt lateinamerikanische Rhythmen mit leicht zu folgen-
den Bewegungen und kreiert damit ein einzigartiges Fitness-
Programm. Bitte mitbringen: Getränke, Turnschuhe, bequeme 
Kleidung.

10 x ab Dienstag, 25.04.2017, 17:15-18:15 Uhr, € 55,00, Stadt-
halle Monheim, Städtische Turnhalle - Christin Golibrzuch, 
Ergotherapeuthin

4528M Orientalischer Tanz mit Vorkenntnissen
Für Mittelstufe: Erarbeiten von Technik und einer Choreo-
graphie. Mitbringen: Getränk, bequeme Kleidung, Gymnastik-
schuhe, Isomatte.
10 x ab Dienstag, 25.04.2017, 18:15-19:30 Uhr, € 62,00, Stadt-
halle Monheim, Städtische Turnhalle - Christin Golibrzuch, 
Ergotherapeuthin

4565M Tenniskurs für Erwachsene mit und ohne Vorkennt-
nisse
Das Training wird von geschulten Übungsleitern durchge-
führt. Eine Fahrgemeinschaft kann gebildet werden. Bitte mit-
bringen: Tennisschuhe, leichte Sportbekleidung. Leihschläger 
und Bälle vorhanden. Unkosten pro Std. 2,50 €.
10 x ab Donnerstag, 04.05.2017, 18:00-19:30 Uhr, € 49,00, 
Tennisanlagen des ESV Treuchtlingen, Am Brühl 10 - des ESV 
Treuchtlingen Geschulte Übungsleiter, geschulte Übungsleiter

4951M Schachkurs für Kinder - Anfänger
Du möchtest gegen Papa oder Mama beim Schachspiel mit-
machen? Jetzt kannst Du es problemlos erlernen. Du lernst die 
Regeln, die Figuren von Grund auf und ein paar Taktiken, um 
Papa oder Mama Schachmatt zu setzen. Schachbretter vor-
handen.
5 x ab Samstag, 11.03.2017, 13:45-14:45 Uhr, € 20,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-
Dozent,Donauwörther Vereinsmeister 2013

4953M Schachkurs für Kinder - Fortgeschrittene
Dieser Kurs richtet sich an alle Kinder, die schon einmal 
einen Kurs besucht haben oder einfache Kenntnisse vom 
Schachspielen haben. Bei Schach lernt man nie aus. Die Tech-
nik und die Regeln werden verbessert. Kinder lernen gegenein-
ander oder gegen einen Schachcomputer zu spielen.
5 x ab Samstag, 11.03.2017, 15:00-16:00 Uhr, € 20,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-
Dozent,Donauwörther Vereinsmeister 2013

4955M Schachkurs für Erwachsene
Sie wollten immer schon gern Schachspielen? Jetzt haben 
Sie die Möglichkeit, es zu erlernen. Dieser Kurs eignet sich für 
Erwachsene ohne oder mit geringen Vorkenntnissen und auch 
für Mütter und Väter, die mit Ihren Kindern Spaß und Nachden-
ken verbinden möchten. Schachbretter vorhanden.
5 x ab Samstag, 11.03.2017, 17:30-18:30 Uhr, € 20,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent,, 
Donauwörther Vereinsmeister 2013

4961M Schafkopf für Anfänger - für Kinder ab 10 Jahren
Die Kinder lernen die Grundkenntnisse für das Kartenspiel 
„Schafkopf“, damit sie zu Hause „mitmischen“ können.
5 x ab Samstag, 11.03.2017, 16:15-17:15 Uhr, € 20,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Alexander Fedyk, VHS-Dozent,

5812M Gitarre für Anfänger - für Erwachsene
Es ist nie zu spät, ein Instrument zu erlernen. In diesem Kurs 
können Sie herausfinden, ob Gitarre das Instrument Ihrer Wahl 
ist. Gitarre und Notenständer bitte selber mitbringen. Notenma-
terial wird gestellt. HTNZ: 5.
4 x ab Mittwoch, 03.05.2017, 17:15-18:00 Uhr, € 27,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Petra Thaler, VHS-Dozentin
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5821M Keyboard für Anfänger
Dieser Kurs richtet sich an alle, die Lust haben, das Key-
boardspielen zu erlernen. Es werden leichte Melodien mit 
Begleitung erarbeitet. Mitzubringen ist ein Keyboard. Ein Leih-
keyboard ist vorhanden, bitte bei Anmeldung angeben. Key-
boardschule wird bei Kursbeginn bekannt gegeben.
10 x ab Donnerstag, 09.03.2017, 18:30-19:30 Uhr, € 81,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Petra Bergholz,, Klavierleh-
rerin

5823M Keyboard für Fortgeschrittene
Dieser Kurs ist die Fortsetzung des Kurses aus dem letz-
ten Semester und richtet sich an alle, die gerne weiter machen 
möchten. Keyboardspieler mit Grundkenntnissen können sehr 
gern anschließen. Mitzubringen sind ein Keyboard und Key-
boardschule.
10 x ab Donnerstag, 09.03.2017, 17:30-18:30 Uhr, € 81,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Petra Bergholz,, Klavierleh-
rerin

7110M Tapas...die kleinen feinen Happen aus Spaniens 
Küche
Wir bereiten im Kurs eine Tapa-Auswahl zu, wie sie viele aus 
dem Urlaub kennen: gefüllte Pilze, Fleischbällchen, frittierte 
Sardellen, Kartoffelküchlein mit Fischfüllung usw. Bitte mitbrin-
gen: Schürze, Getränk, Schreibzeug, Behälter für Reste.
1 x ab Montag, 22.05.2017, 18:30-21:30 Uhr, € 32,00 (inkl. 
13,00 Euro Materialkosten), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Sch.Küche - Elisabeth Maier, Köchin, Gesundheitstrainerin für 
Ernährung

7320M „Kinder haften für ihre Eltern“ - Vorsorgevorkehrun-
gen
Ob durch einen Verkehrsunfall, Krankheit oder fortschreiten-
des Alter, wer kann Sie vertreten und in Ihrem Sinne handeln? 
Sich wappnen und Vorkehrungen zu treffen für ein selbstbe-
stimmtes Leben ist für jeden wichtig. Anhand eines Konzeptes 
von 4 Säulen erhalten Sie Tipps zur persönlichen Vorsorge zu 
Vollmachten, Verfügungen und Testament. Die Zeit der Pflege 
wird generationenübergreifend behandelt. Fragen zu Pflege-
kosten, Hinterbliebenenrente, Elternunterhalt und Schonvermö-
gen werden beantwortet. Auch die Änderungen zu den neuen 
Pflegegraden ab 01.01.2017 werden erläutert.
1 x ab Freitag, 23.06.2017, 19:00-21:00 Uhr, € 15,00, Grund- 
und Mittelsch. Monheim, - Brigitte Tanneberger, Generationen-
Beraterin (IHK)

7250W Wie bediene ich einen Fahrkartenautomaten der DB
Theorie und Informationen zur Buchung: Online-Ticket, 
Handy-Ticket, Sitzplatzreservierung, Fahrkartenauskunft und 
Bedienung eines Fahrkartenautomaten. (Treffpunkt Mittelschule 
Wemding) ca. 60 Min Theorie im Computersaal. Anschließend 
praktische Umsetzung am Automaten Bahnhof Otting/Weil-
heim. Fahrgemeinschaften zum Bahnhof sind möglich.
1 x Samstag, 01.04.2017, 10:00-12:30 Uhr, € 20,00, Mittel-
schule Wemding, Haupteingang, - Josef Barta, Fachoberlehrer

Kirchliche Nachrichten
Katholisches Pfarramt Monheim
Sa 11.3.17   Samstag der 1. Fastenwoche
Monheim 14.30 bis 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
 18.25 Bruderschaftsrosenkranz
 19.00 Vorabendgottesdienst
Rehau 19.00 Vorabendgottesdienst

So 12.3.17   2. F A S T E N S O N N TA G Zählung 
der Kirchenbesucher

Monheim 10.00 P f a r r g o t t e s d i e n s t
 18.00 Kreuzwegandacht
Flotzheim   8.30 Hl. Messe
 18.00 bis 19.00 Uhr Anbetung vor dem 

Ausgesetzten Allerheiligsten
Weilheim 10.00 Hl. Messe mit Vorstellen der Erstkom-

munionkinder
Wittesheim   8.30 Hl. Messe
Rehau 13.00 Kreuzwegandacht
Warching   9.30 Hl. Messe

Sa 18.3.17   Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, Kir-
chenlehrer

Monheim 14.30 bis 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
 18.25 Bruderschaftsrosenkranz
 19.00 Vorabendgottesdienst
Rehau 19.00 Vorabendgottesdienst

So 19.3.17   3. FASTENSONNTAG
Monheim 10.00 P f a r r g o t t e s d i e n s t
 10.00 Kinderkirche
 18.00 Kreuzwegandacht
Flotzheim   8.30 Hl. Messe
 13.30 Kreuzwegandacht
Weilheim   8.30 Hl. Messe
 18.00 bis 19.00 Anbetung vor dem Aus-

gesetzten Allerheiligsten
Wittesheim 10.00 Hl. Messe
Rehau 13.00 Kreuzwegandacht
Itzing   9.00 Hl. Messe

Termine:
Do 16.3.17 14.00 Haus St. Walburg:
  Seniorennachmittag
So 19.3.17 10.00 Haus St. Walburg:
  Kinderkirche
Di 21.3.17 14.30 Haus St. Walburg:
  Frauenbund-Einkehrtag
Mi 22.3.17 20.00 Stadtpfarrkirche:
  Gebetsabend mit Kreuzwegandacht
  Alle sind willkommen!

Anbetungsstunden in Flotzheim am Freitag, den 17.3.17
20.00 bis 23.00 Uhr Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Flotzheim:
Gestaltete Anbetungsstunden mit Lobpreis, Gebet, Meditation 
u. Stille.
Alle sind herzlich eingeladen!

Seniorennachmittag am Donnerstag, den 16.3.2017
Thema: Die Botschaft von Fatima u. ihre Bedeutung in 

der heutigen Zeit
 Vortrag im Haus St. Walburg um 14.00 Uhr
Referent: Kaplan Laurent Koch, Monheim
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Kinderkirche im Haus St. Walburg
Einkehr-Nachmittag des Kath. Frauenbundes
Dienstag, 21. März 2017
Beginn 14.30 Uhr im Haus St. Walburg
Referent: H. Stadtpfarrer Wolfgang Gebert, Wemding
Thema zum besinnlichen Nachmittag: „Klaus von der Flüe“
Bei einer Kaffeepause ist Gelegenheit zum gegenseitigen 
Gespräch,
der Nachmittag endet mit einer hl. Messe um 17.30 Uhr.
(Bitte die Gottesdienstordnung beachten)
Wer einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bei Frau Kuh-
nert , Tel. 1240.

Schülergottesdienste (für alle Kommunionkinder verpflich-
tend)
Mi 15.3.17  16.30 Uhr   Pfarrkirche Weilheim
Mi 22.3.17  16.30 Uhr   Pfarrkirche Wittesheim
Mi 29.3.17   16.30 Uhr   Pfarrkirche Monheim
(Vorschau: Die Albenausgabe erfolgt nach Einteilung am 
Samstag, den 1.4.2017)

Caritas-Frühjahrssammlung
Unter dem Motto „Liebevoll pflegen“ startet dieCaritas-Früh-
jahrssammlung am Montag, 13. März, und geht bis Sonntag, 
19. März 2017.
Bitte nehmen Sie die Sammlerinnen und Sammler herzlich 
auf und spenden Sie großmütig. Vergelt´s Gott!

Lourdes-Pilgerreise vom 29.5. bis 1.6.2017
Informationen und Anmeldung bei Frau Kraußer, Tel. 654.

Die Fastenzeit –  
40 Tage Vorbereitung auf Ostern!
Wortgottesdienst für Kinder am Aschermittwoch
Nach dem lustigen und fröhlichen Fasching beginnt am 
Aschermittwoch eine ruhigere Zeit, die sechswöchige Fas-
tenzeit. Wieder lud die Kindergottesdienstgruppe zum Got-
tesdienst ein und sehr viele gläubige Kinder und Erwachsene 
kamen in unser Gotteshaus.
In seiner Homilie erklärte Kaplan Laurent Koch den Kindern 
und Erwachsenen in einfachen und sehr verständlichen Wor-
ten, dass die Fastenzeit ein Ziel hat, auf das wir uns vorberei-
ten, nämlich das Osterfest. An Ostern feiern wir die Auferste-
hung Jesu. Er hat den Tod besiegt für immer und ewig.
Wie bereiten wir uns richtig auf Ostern vor?
Was sollen wir tun in der Fastenzeit?

Rasch meldeten sich viele Kinderhände:
Auf Süßigkeiten verzichten, nicht so oft mit dem Handy und am 
Computer spielen, weniger Fernsehen…
Doch was können wir auch tun?
Wir können mehr beten, öfters eine heilige Messe besuchen, 
den Eltern helfen…
Und wir können Almosen geben, d.h. arme Menschen unter-
stützen.

Das Kreuz steht für Jesus. Kaplan Laurent Koch und Diakon 
Thomas Rieger zeichneten allen Besuchern ein Aschekreuz auf 
die Stirn: „Bedenke Mensch, dass du Staub bist und wieder 
zum Staub zurückkehren wirst.“

Die Kindergottesdienstgruppe spielte passende Lieder und 
Musikstücke. Kinder trugen Fürbitten und Kyrierufe vor.

Kaplan Laurent Koch bedankte sich bei der Kindergottes-
dienstgruppe für die Gestaltung.
„Herr, wir bitten dich um deinen Segen und deine Barmherzig-
keit für diese Vorbereitungszeit auf Ostern, damit wir Gott ganz 
nahe kommen können.“
(Lydia Pfefferer)

Evangelische Pfarrgemeinde Monheim
Gottesdienste
19.3.   10 Uhr Peterskapelle
2.4.     9 Uhr Peterskapelle (Konfirmandenvorstellung)

Kindergottesdienst
12.3.   10.30 Uhr Haus Martin Luther

Tanzen für Frauen
13.3.   19.30 Uhr Haus Martin Luther
27.3.   19.30 Uhr Haus Martin Luther

Sonntagstreff
Nach den Gottesdiensten laden wir zu einem „Kirchenkaffee“ 
ins Gemeindehaus ein. In lockerer Runde können wir über Gott 
und die Welt plaudern!

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Veranstaltungskalender
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Vereine und Verbände
Bund Naturschutz - OG Monheim
Maßnahme zur Aufwertung des vorhandenen 
Lebensraums im bestehenden Biotop
Immer mehr Menschen in Deutschland schärfen ihre Sinne für 
die Natur vor der eigenen Haustür. Viele machen sich über den 
starken Rückgang der Artenvielfalt in unserem Land eigene 
Gedanken. Wir Menschen brauchen die Natur mit ihrer biologi-
schen Vielfalt und den Artenreichtum, wie sonst ist der Massen-
andrang von Erholungssuchenden bei schönem Wetter in der 
Natur zu erklären?

Die Besinnung zur intakten Natur nimmt wieder zu und überall 
im Land laufen Projekte, um in vergangener Zeit gemachte Feh-
ler zu korrigieren. Durch intensive landwirtschaftliche Nutzung 
und Verbauung ist viel Fläche für die Natur verloren gegangen, 
aber biologische Vielfalt und Artenreichtum braucht seinen 
Platz. Wenn wir uns nicht großflächig wieder für mehr Natur in 
unseren Gärten und Felder einsetzen, dann haben zum Bei-
spiel viele Insekten und Vögel keine Chance zum Überleben.

Im Herbst 2016 hat in diesem Sinne die Ortsgruppe Monheimer 
Alb vom Bund Naturschutz in Bayern e.V. im FFH Gebiet der 
Ussel ein bestehendes Biotop durch zwei weitere Flachwas-
serbiotope aufgewertet. Eine natürliche Wiederbesiedlung von 
entsprechender Flora und Fauna ist unser Ziel für dieses Pro-
jekt. Grund genug, diese Lebensräume zu schützen -machen 
Sie mit!

Werden Sie Mitglied, Treffpunkt jeden ersten Mittwoch im 
Monat 19:00 Uhr im Gasthaus Zum Max, in Monheim/Ried

FC Weilheim-Rehau
Weilheims wilde Weiber
Auch in diesem Jahr fand im Weilheimer Sportheim wieder 
unser jährlicher Weiberfasching statt. Dank unserer neuen 
Wirtin Geli und ihren fleißigen Helfern konnten wir uns erst eine 
gute „Unterlage“ schaffen. Begrüßt wurden wir von Moni und 
Susi mit ihrer stummen Ansage, die uns wieder mit ihrer lusti-
gen Art durch den Abend führten.

Durch die zünftige Faschingsmusik der Rehweiler, die diesmal 
erstaunlich weibliche Rundungen aufwiesen, legten wir schon 
die erste flotte Sohle aufs Parkett. Anschließend wurden wir 
durch einen Bollywood-Tanz in die zauberhafte Welt Indiens 
entführt. Auch die Rehauer Mädels hatten sich wieder etwas 
Tolles einfallen lassen und berichteten uns in ihrem umgedich-
teten Lied von Martina Schwarzmann, was sie „immer scho mol 
jucka det“. Dabei sorgten sie für zahlreiche Lacher und setzten 
uns Mädels schon die ein oder andere Flause in den Kopf. In 
einem weiteren Tanz heizten uns die Charleston Girls mit ihrem 
flotten Tanzstil kräftig ein. Eine wirklich gelungene Improvisa-
tion und spontane Krankheitsvertretung zeigten uns Erika und 
Andrea. Nachdem Erika nach ihrem Auftritt top geschminkt 
und durch eine Banane gestärkt vornehm die Bühne verlassen 
konnte, konnte Andrea bei ihrer Nachahmung nur auf Butter 
und Schuhcreme im Gesicht sowie Knacker statt Obst zurück 
greifen und musste - so wie sie auch gekommen war - als „Bau-
erntrampel“ davonziehen. Die letzte Einlage wurde sehnsüch-
tig erwartet. Als unsere zwei Tanzmariechen von der Bühne 
geworfen wurden, trat die „wahre Elite“ mit ihrem Gardemarsch 
zu „Highway to hell“ auf. Stargast des Abends war unser voll-
maskiertes Überraschungsmaskerle aus Freising, das uns bis 
Mitternacht vor große Rätsel stellte.

Neben diesen tollen Einlagen sorgten die Rehweiler für mächtig 
Stimmung. Jung und Alt tanzten und feierten wieder gemein-
sam bis in die frühen Morgenstunden. Danke für Euer Kom-
men! Bis zum nächsten Jahr - ein kräftiges „Weila Helau! Reha 
Helau!“

Li e b e v o L L e Da n k-an z e i g e n: 
w w w.w i t t i c h.D e
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Freiwillige Feuerwehr Kölburg
Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kölburg 
findet am Samstag, den 18.03.2017 um 20:00 Uhr im Feuer-
wehrhaus statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des 1. Kommandanten
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Wünsche und Anträge

Alle aktiven und passiven Mitglieder sind hierzu recht herzlich 
eingeladen.

Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr Rehau
Faschingstreiben in Rehau
Viele Rehauer Maskerle trafen sich am Faschingssonntag zum 
traditionellen Faschingsumzug. Treffpunkt war um 13:30 Uhr im 
Gasthaus „Zum Steinbuck“.
Alle Faschingsfreunde zogen gemeinsam durch das Dorf und 
wurden vor einigen Haustüren mit Leckerein zum Essen und 
zum Trinken versorgt. Im Anschluss an den Umzug verbrach-
ten alle gemeinsam noch ein paar gemütliche Stunden im Gast-
haus „Zum Steinbuck“.

Die FFW Rehau bedankt sich bei allen Beteiligten für einen 
schönen Faschingsnachmittag und freut sich schon jetzt auf 
die Maskerle im nächsten Jahr.

Die Vorstandschaft FFW Rehau

Freiwillige Feuerwehr Weilheim
Bericht zur Jahreshauptversammlung
Die jährliche Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Weilheim fand am 11.02.2017 im Gasthaus Rosenwirth um 
20.00 Uhr statt. Anwesend waren 19 Mitglieder der Weilheimer 
Wehr.

Zweiter Vorstand Stefan Dippner begrüßte alle Anwesenden. 
Besonders begrüßte er den dritten Bürgermeister Lorenz Aker-
mann, Stadtrat und Ortsprecher Michael Schuster, Kreisbrand-
meister Adalbert Feurer, ersten Kommandanten Ludwig Ber-
ger, ersten Vorsitzenden Uwe Ringel und zweite Vorsitzende 
Elke Trollmann von Patenverein der FF Rehau.

Zu Beginn der Versammlung gedachte man der verstorbenen 
Mitglieder. Im Bericht des ersten Kommandanten erwähnte 
Adalbert Feurer den derzeitigen Mitgliederstand von 131. Er 
gab einen Rückblick über 6 Übungen, 2 Schulungsabende 
und 3 Einsätze im Jahr 2016. Besonders erwähnte Feurer die 
Themen: Übungsbeteiligung, Digitalfunk, Jugendfeuerwehr-
Wissenstest und Rauchmelder Pflicht bis Ende 2017. Zuletzt 
bedankte er sich bei allen, die an Übungen und vor allem an 
den Einsätzen teilgenommen haben.
In seinem Bericht zog erster Vorstand Michael Schuster Resü-
mee über das vergangene Vereinsjahr. Es wurden die wichtigs-
ten Beschlussfassungen der Vorstandschaft erläutert und die 
Aktivitäten der FF Weilheim des letzten Jahres geschildert. Er 
betonte vor allem die Punkte: Erste Hilfe Kurs, 110 Jahre Bahn-
hof Otting/Weilheim und Ehrenabend.
Am Ehrenabend wurden, im feierlichen Rahmen, 4 neue Ehren-
mitglieder ernannt. Zu den neuen Ehrenmitgliedern zählen 
Josef Hoser, Manfred Lang, Thomas Meyr und Xaver Fär-
ber, an dieser Stellen möchten wir uns nochmals für euer lang-
jähriges Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr Weilheim 
bedanken.
Zuletzt bedankte sich Michael Schuster bei allen, die zum 
Gelingen des abgelaufenen Vereinsjahres beigetragen haben.
Folgend gab Kassier Tobias Färber einen detaillierten Über-
blick über die Einnahmen und Ausgaben im Jahr 2016.
Lorenz Akermann überbrachte die Grüße der Stadt Monheim 
und wünschte sich, dass die Bereitschaft der Feuerwehr wie in 
der Vergangenheit bestehen bleibe.
KBM Feurer übermittelte die Grüße der Kreisbrandinspektion 
und ging im weiteren Gesprächsverlauf auf die gelben Magnet-
halter „Feuerwehr im Einsatz“ ein.
Ein weiterer Punkt der Tagesordnung war die Wahl des zweiten 
Kommandanten, die Wahl wurde durch dritten Bürgermeister 
Lorenz Akermann geleitet. Schriftführer Mathias Lang wurde für 
die Position des zweiten Kommandanten vorgeschlagen und 
gewählt – er nahm die Wahl an.

Mit den Leitspruch „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“, 
schloss zweiter Vorstand Stefan Dippner die Versammlung.

Jagdgenossenschaft Kreut
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 7. April 2017 um 20:00 Uhr
findet im Gasthaus Leinfelder in Flotzheim die Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossenschaft Kreut statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstand
2. Protokoll-Verlesung der letzten Versammlung
3. Kassenbericht, Kassenprüfung und Entlastung
4. Beschluss über Verwendung des Jagdpachtschillings
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
6. Jagdessen

Zum anschließen Wildessen sind alle Jagdgenossen und deren 
Frauen herzlichst eingeladen.

Die Vorstandschaft
der Jagdgenossenschaft Kreut
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Kolpingsfamilie Monheim

Die nächsten Veranstaltungen und Termine:
Wir bitten um Kenntnisnahme, Beachtung, Verständnis sowie 
Weitergabe, dass wegen der anstehenden Neuwahlen und 
erforderlichen Neubesetzungen in der Vorstandschaft derzeit 
(noch) kein offizielles Halbjahresprogramm aufgestellt und 
veröffentlicht wird. Die jeweils anstehenden Einzelveranstal-
tungen für den kommenden Monat werden stattdessen neben 
dem Veranstaltungskalender bzw. Terminplan (u.a. abrufbar im 
Internet) hier kurz angeführt:

11. März (Samstag):
vereinsinternes Kesselspeckessen beim Usseltalwirt in Daiting 
um 19:00 Uhr
(Der Bus fährt wegen der Tiefbauarbeiten in der Schulstraße 
nun um 18:30 Uhr am Schulparkplatz ab, der Rest bleibt unver-
ändert; Anmeldung/ Infos bei Hubert und Hedi Blank)

18. März (Samstag):
vereinsinternes Schafkopfturnier um 20:00 Uhr im Kolping-
heim (Kreuzwirt/ 1.OG); Ansprechpartner: Hans Schneck

29. März (Mittwoch):
Auftakt zur „Radl-Saison“
Abfahrt für alle Gruppen wie üblich um 18:00 Uhr an der Stadt-
halle bzw. falls wegen Baustelle ggf. nicht anders möglich, 
auch an der Schule denkbar; wegen Details/ Rückfragen an 
Josef Berkmüller oder Martin Schröttle wenden

08. April (Samstag):
Große Altkleider- und Altpapier- Haussammlung
in Monheim und den Stadtteilen (ab 08:00 Uhr) sowie in der 
Gemeinde Daiting

15. April (Samstag):
Entzündung des Osterfeuers mit Scheiterweihe um 20:00 Uhr 
im Pfarrhof (evtl. Buchenscheit zur Weihe mitbringen)

Zusätzlich finden die laufenden, regelmäßigen Programm-
teile (u.a. von Kinder- und Frauenkolping sowie der Altklei-
der-/ Altpapierabgabe am ersten Samstag des Monats, dem 
wöchentlichen Hallensport am Sonntagabend und unserem 
Kolping-Frühschoppen am dritten Sonntag im Monat nach dem 
Gottesdienst) wie üblich statt. In der Zeit bis zum Radl-Auftakt 
bietet Armin Meyer im Rahmen das sonntäglichen Hallensports 
um 19:00 Uhr ein Ganzkörpertraining an - die perfekte Vorbe-
reitung auf die neue Radl-Saison; hierfür besten Dank Armin.

Wegen der wohl in Kürze folgenden Rundschreiben mit den 
Einladungen zur General-/ Jahreshauptversammlung (inkl. 
Neuwahl der Vorstandschaft!) bitten wir nochmals alle Mitglie-
der ihre Adressdaten zu prüfen und ggf. bisher nicht gemel-
dete Änderungen oder Abweichungen an info@kolping-mon-
heim.de zu senden.

Im Voraus besten Dank und viele Grüße - Treu Kolping!

Kolpingsfamilie Monheim
Internet: www.kolping-monheim.de
Mail: info@kolping-monheim.de

Kolping Monheim

AltKleider-/ 
AltpApiersAMMlung

Die Kolpingsfamilie Monheim führt am Samstag, 8. April 2017 in Monheim sowie in den 
Ortsteilen Flotzheim, Hagenbuch, Kreut, Weilheim, Rothenberg, Rehau, Wittesheim, Lieder-

berg, Warching, Ried, Kölburg, Itzing eine Altpapier- und Altkleidersammlung durch. Die 
Sammlung findet bei jeder Witterung statt. Wir bitten Sie bereits jetzt, Ihr Altpapier und 

Ihre Altkleider aufzubewahren und am

08.04.2017 ab 8:00 uhr 
                 zur Abholung bereitzustellen.

gesammelt werden: 
Zeitungen, telefonbücher, KAtAloge, Zeitschriften  
(jedoch keine Kartonagen), gebrAuchte Kleidung, hAndtücher, 

gArdinen, decKen, bettwäsche, lederwAren (schuhe gebündelt)                      
   

Ihre Kolpingsfamilie Monheim
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Monheimer Bogenclub e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Monheimer Bogenclub e.V. lädt zur Mitgliederversamm-
lung ein:

Wo: Gasthaus „Zur Sonne“, Marktplatz 13 in Fünfstetten
Wann: Freitag; 17.03.2017; 19:30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung.
2. Bericht des 1. Vorstandes Franz Rößner über das abgelau-

fene Geschäftsjahr.
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht des Sportwarts
5. Bericht der Rechnungsprüfer mit Entlastung der Vorstand-

schaft.
6. Neuwahlen
7. Festlegung des Jahresbeitrages.
8. Wünsche und Anträge.

Anträge sind mindestens eine Woche vor der Versammlung 
schriftlich beim Vorstand Franz Rößner, Hauptstraße 114, 
86675 Buchdorf einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen
Franz Rößner
1.Vorstand

Pfarr- und Stadtbücherei
Neu bei uns!
Ab sofort stehen in der Stadt- und Pfarrbücherei Monheim 
tiptoi-Bücher zur Ausleihe bereit.

Folgende Titel haben wir im Sortiment:
- Erste Zahlen,
- Erste Buchstaben,
- Die Welt der Pferde und Ponys,
- Bilderlexikon Tiere,
- Sicher im Straßenverkehr,
- Die Welt der Musik,
- Wir reisen durch Europa,
- Die Welt der Fahrzeuge,
- Entdecke den Regenwald,
- Entdecke die Piraten,
- Komm mit in den Wald,
- Unsere Jahreszeiten,
- Entdecke die Eisenbahn,
- Der neue Fußball.

Der zugehörige Stift kann nicht ausgeliehen werden. Allerdings 
haben unsere Leser die Möglichkeit, sich die Bücher auf Nach-
frage vorab in der Bücherei schon einmal „anzuhören“.
Wir hoffen, dass damit auch neue Leser geworben werden kön-
nen, die sich für tiptoi interessieren.

Insgesamt stehen in der Bücherei über 5000 Medien zur Aus-
leihe bereit. Dazu gehören nicht nur Bücher, sondern auch Zeit-
schriften, Hörspiele und Kinder-DVDs. Diese wurden bereits im 
letzten Jahr neu in das Sortiment mit aufgenommen, was durch 
die etwa 420 registrierten Leser positiv genutzt wurde.
Auch in diesem Jahr konnten bereits 100 neue Medien einge-
stellt werden.

Schauen Sie doch mal bei uns vorbei und machen Sie sich 
ein eigenes Bild.

Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.
Einladung zur ordentlichen  
Jahreshauptversammlung 2017
Am Samstag, den 25. März 2017 findet um 20:00 Uhr im 
Schützenheim Monheim die ordentliche Jahreshauptver-
sammlung 2017 der Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V. 
statt.

Tagesordnung:
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
  3. Entgegennahmen der Berichte
      a) Erster Schützenmeister
      b) Sportwart, Jugendleiter und Betreuer
      c) Schatzmeister
      d) Schriftführer
      e) Rechnungsprüfer
  4. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
  5. Grußworte
  6. Ehrungen
  7. Preisverteilung
      a) Vereinsmeisterschaften 2017
      b) Pokalschießen 2017
  8. Festsetzung der Beiträge
  9. Vereinsvorschau / Terminplan
10. Wünsche und Anträge

Wir laden alle Vereinsmitglieder zu dieser Versammlung recht 
herzlich ein.

Mit freundlichem Schützengruß
Die Vorstandschaft

TSV Monheim 1895 e.V.
Turnen

Turnerheim offiziell eröffnet
Über zwei Jahre hat es gedauert, bis die Turner des TSV Mon-
heim wieder ein eigenes Zuhause beziehen konnten. Am Sams-
tag war es dann ganz offiziell soweit. Mit der Neueröffnung des 
Jurabades wurde im Gebäude desselben auch das Turnerheim 
seiner Bestimmung übergeben. Nachdem das alte Turnerheim 
aufgrund des erhöhten Raumbedarfs der Kita weichen musste, 
wurden im Rahmen der Hallenbadsanierung auch die Räum-
lichkeiten im Keller umgestaltet.

Das neue Turnerheim verfügt über einen Gemeinschaftsraum 
mit Küche sowie über sanitäre Einrichtungen und 28 Schlaf-
plätze. Damit wurde eine wichtige Voraussetzung geschaffen, 
um Nachwuchsturner zu beherbergen, die am Wochenende 
von auswärts kommen. Aber auch bei der Durchführung von 
Lehrgängen, wie z. B. die Übungsleiter-Ausbildung in der ver-
gangenen Woche, bietet das Turnerheim eine ideale Unter-
kunftsmöglichkeit.

Die Turnerheimeröffnung bildet für den TSV Monheim den Auf-
takt in ein aus sportlicher Sicht ereignisreiches Frühjahr mit 
der 1. Bundesliga und dem Deutschen Turnfest in Berlin. Für 
den Monheimer Bundesligaturner Florian Lindner hat die Wett-
kampfsaison bereits begonnen. Beim National Team Cup am 
Samstag in Heilbronn wurde er für die Ligaauswahl nominiert 
und erreichte mit ihr den 3. Platz. 
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Die Veranstaltung stellt die traditionelle Saisoneröffnung der 
Deutschen Turnliga dar, welche heuer aufgrund der WM im 
Oktober wieder in zwei Abschnitte aufgeteilt ist. Los geht`s für 
Monheim bereits am 13. Mai mit dem Wettkampf bei der Sie-
gerländer KV. 
Anschließend folgen zwei Heimwettkämpfe, nämlich am 20. 
Mai gegen die KTV Obere Lahn und am 27. Mai gegen den 
MTV Stuttgart. 
Der Vorverkauf dazu hat bereits begonnen. Unter www.tsv-
monheim.com können Saisonkarten bzw. Einzeltickets im neu 
gestalteten Online-Shop jetzt noch einfacher und schneller 
bezogen werden.

Sie freuen sich über das neue Turnerheim: die Bundesligatur-
ner des TSV Monheim mit Abteilungsleiter Peter Bullinger, MdL 
Wolfgang Fackler und Trainer Mario Reichert (Bildquelle: Bernd 
Ofial).

Sportakrobatik

Karate
Monheimer Karatekas 
erfolgreich bei Bayrischer Meisterschaft
Auch in diesem Jahr gingen die Monheimer Karate Kämpfer mit 
ihrem Trainer Thomas Brandner bei den Bayrischen Meister-
schaften in Waldkraiburg an den Start.
In der Disziplin Kata Junioren weiblich ging die Monheimerin 
Sarah Brandner an den Start. Mit starken Leistungen konnte 
sich Sarah einen hervoragenden 4.Platz in einem starken Teil-
nehmerfeld erkämpfen.

Die Überraschung lieferte das neu Formierte Jugend Kumite 
Team mit den Kämpfern Lukas Weitmann, Manuel Meier, San-
dro Lo Guasto und Florian Müller. Mit sehr starken Leistungen 
konnten sich die Monheimer gegen Gegner wie Titelverteidiger 
Waldkraiburg souverän in der Vorrunde durchsetzen. Am Ende 
des Tages stand das große Finale an. Welches nur knapp mit 
2:1 verloren ging. Damit ging der Bayrische Vizemeistertitel an 
die Schwaben.

Auch in den Kumite Einzeldisziplinen wusste die Monheimer 
Jugend Abteilung stets zu überzeugen. So konnte sich Sandro 
Lo Guasto das zweite Edelmetall des Tages sichern. Mit sei-
nem ruhigen Kampfstil gelang es ihm Bronze nach Monheim 
zu holen. In der Kategorie Kumite U21 -61 Kg gelang es auch 
Rejhana Latifovic sich den 3.Platz zu sichern. Somit haben das 
Jugend Kumite Team sowie Sandro und Rejhana das Ticket für 
die Deutschen Meisterschaft in Erfurt gelöst.

Am zweiten Turniertag der Bayrischen Meisterschaft gingen 
die Sportler der Leistungsklasse an den Start. Hier ging mit 
Tim Brandner ein bereits erfahrener Karateka in der Kategorie 
Kumite – 67 Kg an den Start. 

Fortsetzung auf Seite 16



16 Ausgabe 5/17

Ticket-Service
www.tsv-monheim.com

Beginn 18.00 Uhr, Einlass 16.30 Uhr – Sporthalle Monheim

TURNEN 
1. BUNDESLIGA

20.05.2017 TSV – KTV Obere Lahn

27.05.2017 TSV – MTV Stuttgart

28.10.2017 TSV – KTV Straubenhardt

18.11.2017 TSV – SC Cottbus

mit Lukas Dauser

mit Sebastian Krimmer

mit Andreas Bretschneider, Marcel Nguyen

mit Igor Radivilov, Christopher Jursch
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Aufgrund der perfekten Vorbereitung durch seinen Trainer Tho-
mas Brandner gelang es Tim seine Leistung aus dem Vorjahr 
nochmal zu übertreffen. In der Vorrunde marschierte Tim ohne 
jegliche Hindernisse durchs Turnier. Das Resultat dafür war 
das Finale am Sonntag Abend. Leider musste sich der Monhei-
mer nach einem kräftigen Schlagabtausch geschlagen geben. 
Auch für Ihn geht es im April zu den Deutschen Meisterschaft 
der Leistungsklasse nach Neumünster.

Unterm Strich war es ein rundum gelungenes Wochenende 
für das Monheimer-Karate-Team und seinen Trainer Tho-
mas Brandner !

Verein zur Gestaltung der Freizeit
Faschingsausklang in Wittesheim
Beim alljährlichen Kehraus des VGF Wittesheim wurde auch 
heuer bei ein paar gemütlichen, lustigen und unterhaltsamen 
Stunden der Faschingsausklang gefeiert.
Jung und Alt kamen im Gasthaus Pfefferer zusammen, wo 2. 
Bürgermeisterin Anita Ferber mit Akkordeon und Gesang den 
Abend gestaltete. Bei Schunkelrunden, Polonaise und Tanz 
kamen auch die anwesenden Maskerle ordentlich ins Schwit-
zen. Beim späteren Erraten durch die Gäste war es bei dem ein 
oder anderen Maskerle schon schwierig zu erraten, wer sich 
darunter versteckt.
Der gesangliche Auftritt von Wally und Marianne erzählte das 
Leben als Junggeselle und Verheirateter Mann und ließ bei den 
Wittesheimern keinen Lachmuskel außer Acht.
Auch das Spiel „Willi ist krank“ war nicht nur schon vor Spiel-
beginn die Lachnummer schlechthin, sondern auch als „Willi“ 
reihum verschiedene Krankheiten angedichtet bekam und 
diese mit Flaschenkorken im Mund wiederholt werden mussten.
Zum Abschluss hörten wir noch kleine lustige Verse, gesungen 
von Andi und Anja.
Es war ein schöner, geselliger Abend!
Danke, allen Beteiligten!

Kehraus 2017

Kehraus 2017

VGF und Bude Skiausflug 2017 - 
noch freie Plätze
Sa. 18. - So. 19. März 2017 nach Warth-Schröcken am Arl-
berg
An der 2-Tagesskifahrt sind noch Plätze frei!
Eine Mitgliedschaft beim VGF oder Bude Wittesheim ist
nicht erforderlich!

Reiseleistungen:
- Busfahrt in einem Reisebus der Firma Lotter
- Übernachtung im ***Hotel Panorama
- Halbpension
- 2-Tagesskipass
- mitbenutzen des Wellness-Schlössl
mit Panoramahallenbad, Sauna,
Felsen-Whirlpool…

Info zum Skigebiet:  
- größtes Skigebiet Österreichs
- 97 Liftanlagen
- 350 km bestens präparierte Abfahrten
- Schneesicherstes Skigebiet Europas
- Snow-Parks, Rennstrecken …

Preis:
Erwachsene   215 €
Jugendliche (Jahrgang 97-2000)   208 €
Kinder (Jahrgang 01-08)   176 €

Skipässe die nur für das Skigebiet Warth-Schröcken gültig
sind reduziert sich der Preis um 20€.

Anmeldung bei Andreas Eder unter der
Telefonnummer 09091/1829!

Wer Arthrose hat, kennt die 
Symptome nur allzu gut: 
Schmerzen bei jeder Bewe-
gung, zunehmende Einsteifung 
und viele Nächte ohne Schlaf. 
Kann es gelingen, dieser häu-
figsten aller Gelenkkrankheiten 
vorzubeugen – auch am Fuß? 
Über zwei  Millionen Arthrose-
Patienten haben sich bisher 
mit der Bitte um Information  
an die Deutsche Arthrose-Hilfe 
gewandt und deren Ratgeber-
hefte angefordert. Diese „Ar-
throse-Info“-Hefte enthalten 

praktische, leicht anwendbare 
Tipps, die jeder kennen sollte. 
Die Deutsche Arthrose-Hilfe 

Was tun gegen

ARTHROSE?
fördert zudem intensiv die 
 Arthroseforschung mit bereits 
über 250 Forschungsprojek-
ten an deutschen Universitäts-
kliniken. Informationen über die 
Arbeit des Vereins sowie eine 
Sonderausgabe des „Arthro-
se-Info“ können kostenlos 
 angefordert werden unter: 
www.arthrose.de oder posta-
lisch unter: Deutsche Arthrose-
Hilfe e.V., Postfach 11 05 51, 
60040 Frankfurt/Main (bitte 
dann gerne eine 0,62-€-Brief-
marke Rückporto beifügen).



19 Ausgabe 5/17

Historisches
Die Stadtpfarrkirche 
St. Walburg in Monheim(Teil 2)
Drei schwere Brände suchten die Kirche in den kommenden 
Jahrhunderten heim. Der jetzige Bau stammt aus spätgotischer 
Zeit. Im Nordportal der Kirche können Sie die Jahreszahl 1509 
erkennen.

In den Seitenkapellen und in der Walburgiskapelle können Sie 
noch ein so genanntes Netzrippengewölbe sehen, das aus der 
spätgotischen Kirche erhalten ist. Mit der Reformation wurde 
das Kloster Monheim aufgehoben, die Reliquien gingen verlo-
ren und die Wallfahrt kam zu einem Stillstand.

Nachdem im Jahre 1585 Dach und Decke der Kirche teilweise 
zerstört waren, wurde 1596 das Gewölbe in seiner heutigen 
Form eingezogen. Die Gedenktafel rechts vom Haupteingang 
erinnert daran.

Ein Handgemal an einem Schlussstein oberhalb der Orgelem-
pore nennt den Monheimer Steinmetzen Hans Hauck, der nach 
Plänen des Neuburger Hofbaumeisters Sigmund Doctor die 
Bauarbeiten ausgeführt hat. Das Gebäude hat also in spätgoti-
scher Zeit das Maßwerk erhalten.

Die Ausstattung bekam die Kirche allerdings in der barocken 
Zeit des 18. Jahrhunderts. Der helle, vom Sonnenlicht durch-
flutete Raum erinnert an manche andere schöne Kloster- oder 
Wallfahrtskirche, die ebenfalls in dieser gemütvollen Zeit aus-
geschmückt wurden.

Chronologische Daten zur Pfarr- und Stadtgeschichte Mon-
heim
(von Prof. Dr. Andreas Bauch, Eichstätt)

1330/40  Erhebung Monheims zur Stadt durch die Gra-
fen von Öttingen. Diese traten allmählich an die 
Stelle der Eichstätter Bischöfe, der ursprüngli-
chen Oberlehensherren des Ortes.

c.1350  Errichtung von Stadtmauern.

1363  Graf Ludwig von Öttingen verkaufte die Stadt 
als Eichstättisches Lehen an Burckhard von 
Seckendorf mit der Monheimer Vogtei, d. h. 
den Dörfern Warching, Rögling, Wittesheim, 
Ensfeld, Itzing, Kölburg, Ried und Liederberg.

1379  Ruprecht von Seckendorf verkaufte Monheim 
an die bayerischen Herzöge Otto, Friedrich 
und Johann.

1381  Anlage eines Saalbuches für das Kloster Mon-
heim. Das Kloster hatte Eigentumsrechte auf 
176 Güter in 34 Ortschaften.

c. 1250 - 1500  Kirche und Kloster wurden von drei schweren 
Bränden heimgesucht.

c. 1500/1511  Erbauung der spätgotischen Stadtpfarrkirche 
(1509: Jahreszahl über dem nördlichen Portal, 
1511: vorläufiger Bauabschluß).

1505  Errichtung der Pfalz Neuburg. Monheim wurde 
dem neuen Fürstentum zugeteilt. 1509 genaue 
Abgrenzung des Gebietes.

1523  Verlegung des Landgerichts – Sitzes von 
Graisbach nach Monheim.

Fortsetzung folgt !

Aus dem Informationsblatt der Stadtpfarrkirche Monheim

Rudolph Hanke

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
fragte uns ganz hinterlistig unser bester Freund: „Was ist P.C.?“
„Du musst schon richtig fragen“, korrigierte mein Nachbar, „die 
Frage muss lauten: Was ist ein P.C.?“
„Falsch“, erklärte Nörgelmann, „P.C. ist die Abkürzung für Poli-
tical Correctness.“
„Ich geb mich geschlagen“, raunzte mein Nachbar. „Und 
was willst du uns damit sagen?“, wollte mein Vis-à-Vis wissen. 
„Ganz einfach!“, so der Nörgler, „da steckt viel Unsinn dahin-
ter, umständliche Begriffe und,wenn es um Menschen geht, 
werden die Betroffenen nicht gefragt, ob sie das wollen oder 
nicht.“ „Beispiele!“, forderte mein Vis-à-Vis. „Zum Beispiel“, 
unser Freund war bestens informiert, „die Bezeichnung Zigeu-
ner, laut P.C. nicht mehr erlaubt, aber die meisten Betroffenen 
wollen gar nicht Roma oder anders bezeichnet werden, sie 
sind stolz, Zigeuner genannt zu werden.“
„Uff“, so mein Vis-à-Vis, „das hätte ich nicht gedacht!“
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„Abgesehen davon gibt es Probleme“, Nörgelmann geriet in 
Fahrt, „denn laut P.C. gäbe es dann kein Zigeuner-Schnitzel 
mehr, der Zigeuner-Baron müsste umgetauft werden.“
„Und was geschähe mit dem Wiener Schnitzel, den Nürnberger 
Bratwürsten und so weiter?“, bei meinem Nachbarn blühte die 
Fantasie.

„Genau genommen ist die ganze P.C. ein richtiger Schmarrn, 
von Ausnahmen der Diskriminierung abgesehen“,

meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

WOHNUNGSSUCHE + INFO 
Anerkannte Asylbewerber
49 Asylbewerber leben zur Zeit in den Asylunterkünften in 
Monheim:
32 Asylbewerber sind aus Afghanistan
10 aus Nigeria,
2 aus Sierra-Leone,
3 aus der Ukraine und
2 aus Syrien

Die 2 syrischen Asylbewerber vom Marktplatz werden uns zum 
01.03. verlassen und nach Niedersachsen in eine private Woh-
nung ziehen.

Für 10 anerkannte Asylbewerber aus Afghanistan und 
Syrien konnten wir private Wohnungen in Monheim und 
Wittesheim finden. Lieben Dank allen Vermietern dafür von 
Herzen.

Ab März wird eine 4köpfige afghanische anerkannte Familie 
hier in Monheim in der Neuburger Str. in eine private Wohnung 
einziehen. Darüber hat uns vor ein paar Tagen der Helferkreis 
aus Ehingen informiert. Dort hat diese Familie bisher gewohnt. 
Der Helferkreis vom Ries hat mir geschrieben, dass es eine 
wunderbare Familie ist und ihnen allen der Abschied sehr 
schwer fällt. Sie organisieren auch selbst den Umzug.

Dringend brauchen auch wir Wohnungen für anerkannte 
Asylbewerber, die immer noch in unseren Asylunterkünften 
wohnen, obwohl sie, wenn sie die Anerkennung erhalten 
eigentlich ausziehen müssten.

Leider wussten wir nichts von der freien Wohnung in der Neu-
burger Str. und vor allem nichts davon, dass dort anerkannte 
Asylbewerber willkommen sind. Wir haben davon erst durch 
die Mitteilung des Helferkreises aus Ehingen erfahren.

Anerkannte Asylbewerber werden nicht mehr vom LRA unter-
stützt, sondern sind Hartz-IV-Empfänger. Die Miete für Woh-
nungen übernimmt das Arbeitsamt.

Wer eine freie Wohnung in Monheim zur Verfügung stellt 
oder auch einen Arbeitsplatz für Asylbewerber, der darf 
sich gerne bei mir unter der Telefonnummer 2640 melden.

Immer noch betreuen viele fleißige Helferinnen und Helfer 
unsere hier lebenden Flüchtlinge – ob anerkannt oder nicht – 
demnächst sind es dann insgesamt 61.

Herzlichen Dank euch allen für eure Zeit und Mühe, eure 
Liebe und Offenheit diesen Menschen gegenüber, für eure 
gelebte Nächstenliebe – DANKE auch im Namen meines 
Mannes.
Lydia Pfefferer

Informationsabend zum Übertritt an 
die Anton-Jaumann-Realschule Wemding
An der Anton-Jaumann-Realschule in Wemding findet am

Mittwoch, 15. März 2017 um 18:00 Uhr
ein Elternabend zum Übertritt in die 5. Klasse der Realschule 
statt. Hierzu sind alle Eltern und deren Kinder, die ab Schuljahr 
2017/2018 die Realschule Wemding besuchen möchten, herz-
lich eingeladen.

An diesem Abend unterrichten wir Sie über das Profil, die 
Anforderungen und die besonderen Angebote unserer Real-
schule. Außerdem werden wir Sie über die Bläser-, Streicher-, 
Fußballer- und Forscherklasse sowie über die Offene Ganzta-
gesbetreuung informieren, für die sich unsere Schüler/innen 
beim Eintritt entscheiden können.
Es besteht die Möglichkeit auf Ihre Fragen näher einzugehen 
und die Schule und einige Lehrer kennen zu lernen. Die Kin-
der können während des Vortrages an einem von Lehrern und 
Tutoren organisierten Rahmenprogramm teilnehmen, bei dem 
sie in den Unterricht schnuppern dürfen.
Im Anschluss möchte sich Ihnen unser Mensateam vorstellen 
und dabei haben Sie und Ihre Kinder die Gelegenheit, sich bei 
einer kleinen Bewirtung zu stärken.

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer homepage:
www.rs-wemding.de sowie unter Telefon 09092/402.
Das Direktorat der Anton-Jaumann-Realschule
Staatliche Realschule Wemding, Polsinger Weg 13,
86650 Wemding

AOK Gesundheitstipps
Tag der Rückengesundheit am 15. März:
Bewegung stärkt Rückengesundheit
Rückenschmerzen kennt fast jeder. Schätzungen zufolge 
haben rund zwei Drittel der Bevölkerung im Laufe ihres Lebens 
Rückenbeschwerden. Aber nur ungefähr zwei Prozent aller 
Rückenschmerzen haben eine schwerwiegende Ursache. „Bei 
Rückenschmerzen gilt: Bewegung hilft in der Regel, aber bei 
akuten Schmerzen kann es sinnvoll sein, sich für ein bis zwei 
Tage zu schonen“, so Gudrun Weiland-Frei, Bewegungsfach-
kraft bei der AOK in Donauwörth. Grund für Rückenschmerzen 
können neben körperlicher Über- oder Fehlbelastung, auch zu 
wenig Beanspruchung sein, zum Beispiel durch langes Sitzen 
im Büro ohne entsprechenden Bewegungsausgleich. „Unsere 
Wirbelsäule ist stabil und beweglich zugleich – dafür sorgt die 
komplizierte Kombination aus Wirbeln, Bandscheiben und zahl-
reichen Muskeln“, erklärt Weiland-Frei. Allerdings werden die 
Muskeln schwächer, wenn sie nicht ausreichend bewegt wer-
den. Zu schwache, aber auch verspannte und dauernd einsei-
tig belastete Rückenmuskeln können Schmerzen verursachen. 
Gezieltes Krafttraining und gezielte Dehnungsübungen helfen, 
einseitige körperliche Belastungen auszugleichen.

Aktiv gegen Rückenschmerzen
Stundenlanges Sitzen oder Stehen am Arbeitsplatz, ungünstige 
Körperhaltungen, zu wenig Bewegung, Stress, psychische Pro-
bleme, all das belastet das Kreuz. Wer seinem Rücken gutes 
tun und in seinen Arbeitsalltag mehr Bewegung bringen will, 
kann das AOK-Online-Programm „Rückenaktiv im Job“ nutzen. 
„Ziel des Programmes ist es, Arbeitnehmer darin zu unterstüt-
zen, ihren Rücken dauerhaft zu stärken und Rückenschmerzen 
vorzubeugen“, so Weiland-Frei. Das Programm ist individuell 
auf den Teilnehmer zugeschnitten. Übungen können auch zu 
Hause fortgeführt werden. 
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Generell empfiehlt es sich, viel Bewegung in den Alltag ein-
zubauen, beispielsweise die Treppe statt den Aufzug zu neh-
men, mit dem Rad zur Arbeit zu fahren oder eine Haltestelle 
eher auszusteigen und die restliche Strecke zu Fuß zu gehen. 
„Auch Nordic Walking, Walken, Inlineskaten oder Schwimmen 
tun dem Rücken gut“, weiß Weiland-Frei.

AOK-Versicherte können sich kostenfrei zum Onlineprogramm 
„Rückenaktiv im Job“ unter www.aok-bgf.de/bayern anmelden. 
Wer sich für Gesundheitskurse interessiert, findet unter www.
aok-gesundheitskurse.de Angebote in seiner Nähe.
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